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Kantatentext 
 
 

Satz St.1 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 2 Di$tum (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc) Dictum 2 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc) 

  

Da¨ iª da¨ ewige Leben daß ¯e Di¡ 3  
daß Du aˆein wahrer Go˜ biª  
u. den du gesand haª  
Jesum Chriªum erkennen. 

Das ist das ewige Leben, dass sie Dich 4,  
dass Du allein wahrer Gott bist,  
und den du gesandt hast,  
Jesum Christum, erkennen. 

    

2 4 Re$itativo (B; Bc) Rezitativ (B; Bc) 
  Die Welt kennt Jesum õt5 Die Welt kennt Jesum nicht, 

  e¨ kan ihn Fleiº u. Blut es kann ihn Fleisch und Blut 

  in eigner Kraƒt au¡ õt erkennen. in eigner Kraft auch nicht erkennen. 

  Ein höher Li¡t  Ein höher’ Licht,  

  da¨ theure Wort deß Herrn das teure Wort des Herrn, 

  entde¿t den Weg zu dießem hohen Gut entdeckt den Weg zu diesem hohen Gut, 

  u. Go˜ läª dieße Leu¡te brennen. und Gott lässt diese Leuchte brennen! 

  A¡ Seelen folgt do¡ dießem Stern Ach! Seelen, folgt doch diesem Stern; 

  sein Glan… zeigt eu¡ die Bahn sein Glanz zeigt euch die Bahn, 

  darauf man Jesum sehn u. zu Jhm komen kan. 
 

darauf man Jesum seh’n und zu Ihm  
kommen kann.  

    

3 4 Aria (Vl1,2, Va; B; Bc) Arie (Vl1,2, Va; B; Bc) 
  J¡ folge Go˜e¨ Wort u. Wiˆen Ich folge Gottes Wort und Willen. 

  wer wiˆ mag andre Wege gehn.  Wer will, mag andre Wege geh’n.  

  Mein Leit Stern kan mi¡ õt betrügen 6  Mein Leitstern kann mich nicht betrügen;  

  i¡ werde endli¡ mit Vergnügen ich werde endlich mit Vergnügen 

  den Zwe¿ von Deiner Sehnsu¡t sehn. den Zweck von Deiner Sehnsucht 7 seh’n. 

  Da Capo  da capo 

    

  

 
1 Hinweise: 
 ∙ St.: die Seite im Digitalisat der Kantate. 

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 ∙ LB 1545, Johannesevangelium 17, 3: 

  Joh 17, 3 Da+ i# aber da+ ewige Leben / Da+ @e dic / da+ du a\eine warer Goµ bi# / vnd den du gesand 
ha# / Jhesum Chri# / erkennen. 

 ∙ LB 1912, Johannesevangelium 17, 3: 
  Joh 17, 3 Das ist aber das ewige Leben, daß sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den du gesandt hast, 

Jesum Christum, erkennen. 
 ∙ LB 2017, Johannesevangelium 17, 3: 
  Joh 17, 3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den du gesandt hast, 

Jesus Christus, erkennen. 
3 Di¡:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. verwendet, 

wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten (Man 
beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

4 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
5 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
6 B-Stimme, T. 62-63, Schreibweise:  betriegen  statt betrügen. 
7 „von Deiner Sehnsucht“ (alt, dicht):  „von der Sehnsucht nach Dir“. 
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4 6 Re$itativo (C; Bc) Rezitativ (C; Bc) 
  Die Heu¡el Welt spri¡t viel von Jesu¨ Rei¡ Die Heuchelwelt spricht viel von Jesus Reich. 

  ¯e wiˆ ihn ihren König nennen Sie will Ihn ihren König nennen, 

  do¡ wen ¯e Jhn verehren soˆ doch wenn sie Ihn verehren soll, 

  so trägt ¯e S¡eu ihn zu erkennen. so trägt sie Scheu, Ihn zu erkennen. 

  Jhr Heu¡ler ºämet eu¡ Ihr Heuchler, schämet euch! 

  seÿd ihr õt blind u. toˆ Seid ihr nicht blind und toll? 

  ihr kent den Weg  Ihr kennt den Weg,  

  der eu¡ zu Jesu leiten kan der euch zu Jesu leiten kann, 

  do¡ seÿd ihr aˆzu träg doch seid ihr allzu träg, 

  Jhm na¡ zu gehen. Ihm nachzugehen. 

  O S¡ande wie wolt ihr beªehen ? O Schande! Wie wollt ihr bestehen? 

  Der Herr zeigt eu¡ die Bahn Der Herr zeigt euch die Bahn 

  zum Heil zum Leben¨ Li¡t zum Heil, zum Lebenslicht, 

  u. a¡ ihr su¡t u. ehrt e¨ õt. und – ach! - ihr sucht und ehrt es nicht! 
    

5 7 Aria 8 (Chal, Vl1,2, Va; C; Bc) Arie (Chal, Vl1,2, Va; C; Bc) 
  Li¡t der Heÿden laß Di¡ ¦nden Licht der Heiden, lass Dich finden. 

  meine Seele spürt Dir na¡.  Meine Seele spürt Dir nach.  

  Muß i¡ glei¡ viel Spo˜ u. S¡ma¡ Muss ich gleich 9 viel Spott und Schmach, 

  da i¡ na¡ Dir frage leidten da ich nach Dir frage, leiden. 

  wen i¡ Di¡ nur ¦nden kan  Wenn ich Dich nur finden kann, 

  eÿ so nimt mein Her… mit Freuden - ei! - so nimmt mein Herz mit Freuden 

  hier den bi˜ern Creu… Kel¡ an. hier den bittern Kreuzkelch an. 

  Da Capo  da capo 
    

6 9 Re$itativo (T; Bc) Rezitativ (T; Bc) 
  J¡ weiß o Fürª deß Leben¨ Ich weiß, o Fürst des Lebens, 

  mein Her… ¯eht Di¡  mein Herz sieht Dich 

  im Glauben õt vergeben¨. im Glauben nicht vergebens. 

  Dein Wort da¨ leitet mi¡ Dein Wort, das leitet mich 

  dahin wo i¡ in Dir mein ewig Heÿl erbli¿e. dahin, wo ich in Dir mein ewig Heil erblicke. 

  
A¡ Sterbli¡e ringt do¡ na¡ sol¡em  

hohen Glü¿e.  
Ach, Sterbliche! Ringt doch nach solchem  

hohen Glücke.  

    

7 10 Choral#rophe (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choralstrophe 
10 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  O Herr wir ruƒen aˆ zu Dir O Herr, wir rufen all’ zu Dir: 

  Vernim unser Elende Vernimm unser Elende 

  U. ºleuß un¨ auf die 11 Gnaden Thür und schleuß uns auf die Gnadentür. 

  Den Tröªer un¨ zu sende Den Tröster uns zusende, 

  der un¨ re¡t leit auf Deinem Weg der uns recht leit’ auf Deinem Weg, 

  Daß wir õt abweg wei¡en Dass wir nicht Abweg weichen 12 

  u. derglei¡en und dergleichen, 

  daß wir den re¡ten Steg dass wir den rechten Steg 

  zum Himelrei¡ errei¡en. zum Himmelreich erreichen. 
    

— 11 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 
    

 
8 Angaben Graupners: 

 ∙ zur Besetzung:  Chalumeau[x] (erste Notenlinie). 

 ∙ zur Spielweise:  (Streichinstrumente:) Pizzi$ato. 
9 „gleich“ (alt, dicht):  hier im Sinne von „obgleich“, „obwohl“, „wenn … auch“. 
10 6. Strophe des Chorals „Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ“ (um 1526/1527) von Johannes Agricola ( 20. April 1494 in Eisleben; 

† 22. September 1566 in Berlin). Zuerst in einer Hagenauer Liedersammlung um 1526/27 [Wikipedia, Angabe im Evangelischen 
Gesangbuch (EG, Nr. 343)].  Hier wurde die 6. Choralstrophe dem GB Darmstadt 1710, S. S. 138-139, Nr. 191  entnommen. 

 Melodie wie in CB Graupner 1728, S. 69. 
11 A2-Stimme, T. 5, Textänderung:  der  statt  die. 
12 „Abweg weichen“ (alt, dicht):  „vom Weg abweichen“. 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel bei Graupner (St. 12):   

Da¨ iª da¨ ewige Leben, | daß ¯e Di¡ p | a | 2 Violin | Viola | Chalume 13 | Canto | Alto | Tenore | Ba+so | e 
| Continuo.   

∙ Datum bei Graupner (St. 12): 
 Fe+t. Epiph: | 1739. 

o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-
berg 1738-1739  für das Kirchenjahr 1739.  

o Für einen Vergleich zwischen dem „von Graupner vertonten Text“ und dem „Originaltext von 
Lichtenberg“ s. u. den Abschnitt Anhang. 

 Fertigstellung der Kantate im Monat Januar 1739 (Kalenderjahr):  M. D. 1739. (Angabe Graupners, 

St. 2) 
 Weitere Aufführung der Kantate:  Laut Noack, S. 55, wurde die Kantate im Jahre 1766 erneut auf-

geführt (vermutlich 6. Januar 1766). 
∙ Zur Besetzung: 

 Graupner hat in Satz 5 (C-Aria Li¡t der Heÿden laß Di¡ ¦nden) ein Chalumeau eingesetzt; die Chal-

Stimme ist verloren. Für eine Kantaten-Wiederholung konnte das Chalumeau wahlweise durch eine 
FlautoTrav oder durch eine Oboe ersetzt werden (Stimme auf St. 26; Überschrift mit Bleistift:  2te 

Aria:  Traversiere ô Oboe). 
 Es gibt zwei A-Stimmen, in der Transkription mit A1 bzw. A2 bezeichnet 

14. Die A2-Stimme ist von 
fremder Hand geschrieben; beide Stimmen werden nur in den Tuttisätzen 1 und 7 eingesetzt. 

 RISM:  
 Originaler Titel mit Datum: 

Das ist das ewige Leben, | daß sie dich | 2 Violin | Viola | Chalumeau [changed to: Flaut Trav. o 
Ob.] Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo. | Fest. Epiph. | 1739. 

 RISM ID no.: 450006515.15 
∙ Es gibt zwei Kantaten von Graupner mit demselben Titel: 

 Mus ms 431-28 (GWV 1104/23) Da¨ iª da¨ ewige Leben  (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc; Kantate zum 4. 

Adventssonntag im Kirchenjahr 1724 [d. h. im Kalenderjahr der 
19.12.1723]). 

 Mus ms 447-02 (GWV 1111/39) Da¨ iª da¨ ewige Leben (Chal [Fl, Ob], Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc; Kan-

tate zum Fest Epiphanias [6.1.1739]); die vorliegende Kantate. 
∙ Lesungen im Gottesdienst zum Fest Epiphanias (nach der Perikopenordnung aus dem GB Darmstadt 

1710-Perikopen, S. 16-17 ): 
 Epistel: Der Prophet Jesaia 60, 1-6; 
 Evangelium: Matthäusevangelium 2, 1-12. 
∙ GWV 1111/39:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-1;  die GWV-Nummern stim-

men überein. 
∙ Veröffentlichungen:   

 Christoph Graupner, Das ist das ewige Leben 
 Kantate für Chalumeau (flute, oboe?), strings, continuo, soprano, alto, tenor, bass 
 GWV 1111/39; Text von Johann Conrad Lichtenberg 
 Hrsg.: Per Arne Karlsson, Stockholm (Schweden); 2022 
 Link: https://imslp.org/wiki/Das_ist_das_ewige_Leben,_GWV_1111/39_(Graupner,_Christoph) 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
Version/Datum: KV-01/28.08.2022.  

 
13 Das ursprünglich vorgesehene Instrument  Chalume[au]  wurde durchgestrichen und mit Bleistift durch  Flaut. Trav. o Ob.  

ersetzt. Ob es sich um die Besetzung am Festtag Epiphanias (Dienstag, 6. Januar 1739), um die Besetzung bei der oben bereits 
erwähnten  Wiederaufführung (6. Januar 1799) oder gar bei einer weiteren Aufführung handelt, wurde nicht geklärt. 

14 Singstimmen:   

Stimme C A1 A2 T B 
Seite (St.) 27-28 29 30 31-32 33-34 

 

15  Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006515. 
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Anhang 
 
 

 

Originaltext von Lichtenberg 
16 

 

  

  
  

Lichtenberg 1738-1739 Lichtenberg 1738-1739 
Titelseite Seite 22 

 
  

 
16 Lichtenberg 1738-1739, S. 22-24. 
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Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
 
 

    

Satz Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
17 

    

   Am Fe#e der Er<einung Chri#i. 
    

1 Di$tum (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc)  Johan. XVII. 3. 

 

Da¨ iª da¨ ewige Leben daß ¯e Di¡  
daß Du aˆein wahrer Go˜ biª  
u. den du gesand haª  
Jesum Chriªum erkennen. 

 DA¨ iª da¨ ewige Leben, daß ¯e di¡,  
daß du aˆein wahrer GO˜ biª, 
und den du gesandt haª, 
JEsum Chriªum erkennen. 

    

2 Re$itativo (B; Bc)   

 Die Welt kennt Jesum õt  Die Welt kennt JEsum ni¡t, 
 e¨ kan ihn Fleiº u. Blut  E¨ kan ihn Fleiº und Blut 
 in eigner Kraƒt au¡ õt erkennen.  Jn eigner Kraƒt au¡ ni¡t erkennen. 
 Ein höher Li¡t   Ein höher Li¡t, 
 da¨ theure Wort deß Herrn  Da¨ theure Wort deß HErrn, 
 entde¿t den Weg zu dießem hohen Gut  Entde¿t den Weg, zu diesem hohen Gut: 
 u. Go˜ läª dieße Leu¡te brennen.  Und GO˜ läßt diese Leu¡te brennen. 
 A¡ Seelen folgt do¡ dießem Stern  A¡ Seelen ! folgt do¡ diesem Stern, 
 sein Glan… zeigt eu¡ die Bahn  Sein Glan… zeigt eu¡ die Bahn, 
 darauf man Jesum sehn u. zu Jhm komen kan.  Darauf man JEsum sehn, und zu ihm kommen kan. 
    

3 Aria (Vl1,2, Va; B; Bc)  A R I A. 

 J¡ folge Go˜e¨ Wort u. Wiˆen     J¡ folge Go˜e¨ Wort und Wiˆen, 
 wer wiˆ mag andre Wege gehn.         Wer wiˆ, mag andre Wege gehn. 
 Mein Leit Stern kan mi¡ õt betrügen      Mein Leitªern kan mi¡ ni¡t betrügen,  
 i¡ werde endli¡ mit Vergnügen     J¡ werde endli¡ mit Vergnügen, 
 den Zwe¿ von Deiner Sehnsu¡t sehn.        Den Zwe¿ von Deiner Sehnsu¡t sehn. 
 Da Capo      D.C. 

    

4 Re$itativo (C; Bc)   

 Die Heu¡el Welt spri¡t viel von Jesu¨ Rei¡  Die Heu¡el-Welt spri¡t viel von JEsu¨ Rei¡, 
 ¯e wiˆ ihn ihren König nennen  Sie wiˆ ihn ihren König nennen; 
 do¡ wen ¯e Jhn verehren soˆ  Do¡ wenn ¯e ihn verehren soˆ, 
 so trägt ¯e S¡eu ihn zu erkennen.  So trägt ¯e S¡eu, ihn zu erkennen. 
 Jhr Heu¡ler ºämet eu¡  Jhr Heu¡ler ºämet eu¡! 
 seÿd ihr õt blind u. toˆ  Seyd ihr ni¡t blind und toˆ ? 
 ihr kent den Weg   Jhr kennt den Weg, 
 der eu¡ zu Jesu leiten kan  Der eu¡ zu JEsu leiten kann ; 
 do¡ seÿd ihr aˆzu träg  Do¡ seyd ihr aˆzuträg 
 Jhm na¡ zu gehen.  Jhm na¡zugehen. 
 O S¡ande wie wolt ihr beªehen ?  O! S¡ande! wie woˆt ihr beªehen ? 
 Der Herr zeigt eu¡ die Bahn  Der HErr zeigt eu¡ die Bahn 

 zum Heil zum Leben¨ Li¡t  Zum Heil, zum Leben¨-Li¡t, 
 u. a¡ ihr su¡t u. ehrt e¨ õt.  Und a¡! ihr su¡t und ehrt e¨ ni¡t. 
    

  

 
17 Lichtenberg 1738-1739, S. 22-24. 
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5 Aria (Chal, Vl1,2, Va; C; Bc)  A R I A. 

 Li¡t der Heÿden laß Di¡ ¦nden     Li¡t der Heyden! laß di¡ ¦nden, 
 meine Seele spürt Dir na¡.         Meine Seele spürt dir na¡. 
 Muß i¡ glei¡ viel Spo˜ u. S¡ma¡        Muß i¡ glei¡ viel Spo˜ und S¡ma¡, 
 da i¡ na¡ Dir frage leidten     Da i¡ na¡ dir frage, leiden; 
 wen i¡ Di¡ nur ¦nden kan         Wenn i¡ di¡ nur ¦nden kan,  
 eÿ so nimt mein Her… mit Freuden     Ey ! so nimmt mein Her… mit Freuden, 
 hier den bi˜ern Creu… Kel¡ an.        Hier den bi˜ern Creu…-Kel¡ an. 
 Da Capo      D.C. 

    

6 Re$itativo (T; Bc)   

 J¡ weiß o Fürª deß Leben¨  J¡ weiß, o! Fürª de¨ Leben¨! 
 mein Her… ¯eht Di¡   Mein Her… ¯eht di¡  
 im Glauben õt vergeben¨.  Jm Glauben ni¡t vergeben¨. 
 Dein Wort da¨ leitet mi¡  Dein Wort da¨ leitet mi¡ 

 dahin wo i¡ in Dir mein ewig Heÿl erbli¿e.  Dahin, wo i¡ in dir mein ewig Heil erbli¿e. 
 A¡ Sterbli¡e ringt do¡ na¡ sol¡em hohen Glü¿e.   A¡ Sterbli¡e! ringt do¡ na¡ sol¡em hohen Glü¿e. 
    

7 Choral#rophe (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 
 Choral. 

(J¡ ruf zu dir HErr JEsu Chriª, v. 6.) 
 O Herr wir ruƒen aˆ zu Dir     O HErr wir ruƒen a\ zu dir/ 
 Vernim unser Elende  vernimm unser Elende/ 
 U. ºleuß un¨ auf die Gnaden Thür  und <leuß un+ auf der Gnaden-Thùr/ 
 Den Tröªer un¨ zu sende  Den Trò#er un+ zusende/ 
 der un¨ re¡t leit auf Deinem Weg  der un+ rect leit' auf deinem Weg/ 
 Daß wir õt abweg wei¡en  Daß wir nict Abweg weicen 
 u. derglei¡en  und dergleicen/ 
 daß wir den re¡ten Steg  daß wir den recten Steg 
 zum Himelrei¡ errei¡en.  zum Himmelreic erreicen. 
    

— Soli Deo Gloria  — 
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18 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 
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Lichtenberg 1738-
1739 

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1739 (30.11.1738 - 28.11.1739): 
Titelseite: 

Zur | Kir¡en- | MUSIC | Jn der | Ho¡-
Fürªli¡en |  S¡loß-CAPELLE | Zu | DARM-
STADT | gewiedmete | Poetiºe TEXTE | auf | 
Da¨ 1739.ªe Jahr. | [Linie] | Darmªadt, | ge-
dru¿t bey Go˜fried Heinri¡ Eylau, Fürªl. Heßis. 
| Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er. 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 
Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superin-
tendenten19, Architekt, Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und 
Darmstadt. Vater von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-
Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwa-
ger. 

Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/media/ulb/spezialabteilungen/mu-
sik_1/Noack.pdf 

  
 
 

 
19 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 

 
Johann Conrad Lichtenberg 
( 9.12.1689; † 17.7.1751) 


